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Freie Straßen in der Kölner Innenstadt
Die Agora Köln lädt die Kölnerinnen und Kölner am Sonntag, den 13. September 2026
von 12:00 bis 18:00 Uhr zum „Tag des guten Lebens“ in die Innenstadt ein.
Anwohnerinnen und Anwohner sowie Initiativen beleben den Freiraum im Rathenau- und
Komponistenviertel mit über 120 Aktionen.

Mit dem Tag des guten Lebens zeigt die Agora Köln auf, wie eine andere Stadt funktionieren
kann. Der Tag bietet Anwohnerinnen und Anwohnern sowie Initiativen und Vereinen aus der
Stadtgesellschaft die Möglichkeit, den öffentlichen Raum zu bespielen, sich zu vernetzen und
ihre Aktivitäten und Anliegen in der Öffentlichkeit zu diskutieren.

Die Stadt Köln sowie zahlreiche Spender*innen und Sponsor*innen unterstützen den Tag des
guten Lebens. William Wolfgramm, Beigeordneter für Klima, Umwelt, Grün und Liegenschaften
der Stadt Köln, erläutert: „Der aktuelle Hitzesommer hat uns deutlich gezeigt, wie der
Klimawandel unsere Umwelt verändert. Wir brauchen Projekte, die uns praktisch aufzeigen, wie
wir eine lebenswerte Zukunft gestalten können. Der ‚Tag des guten Lebens‘ bringt viele dieser
Ideen zusammen.“

Als Projektpartner wird die Kidical Mass Köln zeigen, welches Potenzial in der Umgestaltung
von „Schulstraßen“ liegt. In der Lindenstraße findet am 12. und 13. September 2026 die
„Blockparty“ statt, die am zweiten Tag in den Tag des guten Lebens eingebettet ist.

Auf der Roonstraße findet das Thema „Klima und Mobilität“ statt, zum Beispiel mit dem Kölner
Energiemobil. Am Rathenauplatz geht es um eine kinderfreundliche Stadt – mit der
Schulstraßenaktion der Kidical Mass Köln und der Stephan-Lochner-Schule sowie, ganz
praktisch, den Spielangeboten des Bugs Mobil der Caritas.

Im Gebiet laden Kunstaktionen wie „Mini-Leinwände: Was bedeutet gutes Leben für dich?“ zur
Reflektion ein, die „Tafelfreund*innen“ zu Austausch und gemeinsamen Essen. Das Theater
Der Keller bietet erstmalig Einblicke in die Transformation des ehemaligen Dominikanerklosters
in der Lindenstraße in eine Kulturstätte von Theater / Schauspielschule.

Das Team der Agora Köln ist am Infostand am Claude Letiste-Platz ansprechbar.

Verkehrliche Hinweise
 Für die Veranstaltung wird das Gebiet zwischen Richard Wagner Straße,
Hohenstaufenring und, Zülpicher Straße und Dasselstraße am Sonntag, den 13.
September 2026 von 10:00 bis 19:00 Uhr für den Autoverkehr gesperrt. Die Roonstraße
ist nicht für den Autoverkehr befahrbar.

 Zudem wurden im Gebiet Halteverbotszonen für die Aktionen eingerichtet, die von 07:00
bis 19:00 Uhr gelten, um Platz für die Aktionen zu schaffen.

 Die Lindenstraße zwischen Roonstraße und Lützowstraße ist bereits am Samstag für die
„Blockparty“ gesperrt.

 Wir bitten die Besucherinnen und Besucher mit den öffentlichen Verkehrsmitteln, dem
Fahrrad oder, falls möglich, zu Fuß anzureisen.

http://www.agorakoeln.de/
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Photos und Infomaterial
In unserem Materialordner unter https://cloud.agorakoeln.de/s/BaBaz8gxi3MDqj2 finden Sie die
folgenden Infos:

1. Das Programm 2026 zur exklusiven Voransicht
2. Die Anwohnerinfo 2026
3. Photos aus den vergangenen Jahren zur freien Nutzung
4. Alle Pressemitteilungen zum Tag des guten Lebens 2026

Presseanfragen
Martin Herrndorf, martin.herrndorf@agorakoeln.de, 01634311374

Über den Tag des guten Lebens

Der Tag des guten Lebens findet seit 2013 in wechselnden Kölner Vierteln statt. Für einen Tag
gehören hier die Straßen den Anwohnern und Vereinen – für Aktionen im öffentlichen,
gemeinsamen Raum.

Das Projekt hat 2013 in Köln-Ehrenfeld begonnen und hat seitdem in wechselnden Vierteln
stattgefunden - 2014 in Ehrenfeld, 2015 in Sülz und 2017 in Deutz, und zuletzt 2025 in Porz. Mit
dem Tag des guten Lebens 2026 im Rathenau- und Komponistenviertel kehrt das Projekt zum
ersten Mal seit 2018 zurück in die Kölner Innenstadt.

Der Tag des guten Lebens hat aus Köln heraus zahlreiche Nachahmer in anderen Städten
inspiriert, unter anderem in Wuppertal und Berlin. Als Leuchtturmprojekt und Impulsgeber soll er
den Wandel in der Stadtgesellschaft vorantreiben und sichtbar machen.

Seit 2018 wird der Tag des guten Lebens von der Stadt Köln gefördert.

www.tagdesgutenlebens.koeln

Über die Agora Köln

Der Tag des guten Lebens wird seit 2013 organisiert von der Bürgerinitiative Agora Köln e.V.,
einem breiten Bündnis aus der Kölner Zivilgesellschaft, Umweltbewegung, Wirtschaft und Kultur
sowie engagierten Nachbar*innen der Stadtteile. Sie setzt sich ein für neue Freiräume, mehr
Mitbestimmung von Bürgern in der Stadtplanung, eine zukunftsfähige Mobilität, den Erhalt
alternativer Kulturräume sowie eine vielfältige und kulturell offene Stadtgesellschaft.

Mit Projekte wie den Tag des guten Lebens, macht Sie erlebbar, wie öffentlicher Raum genutzt
werden kann und fördert nachbarschaftliche Strukturen und unterstützen eine Stadtentwicklung
„von unten“.

www.agorakoeln.de
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